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A. Z.
P, 8049 Zürich

Schweizariachas
Sozial-Archlv
Neumarkt 28

8001 Zürich

jemand. — Na ja, nein, manchmal, sage
ich zögernd. Glücklich? Einfacher ist es
sicher nicht. Wir überfordern uns regel-
massig durch unsere eigenen Ideale, brin-
gen davon noch wenig zustande. Sister-
hood is powerful — it can kill you. Und
doch können wir nur weiter vorwärts, wir
können nicht mehr zurück. Auch die Ab-
trünnigen, die die Ideale nicht leben kön-
nen, machen weiter. Auch ich mache wei-
ter, wenn ich mich einige Zeit zurückgezo-
gen habe, um mich zu erholen. Lasst uns
Geduld miteinander haben und uns ehrlich
die Dinge eingestehen, die wir noch nicht
können. Aber wir sollten uns nicht schä-
men. Sentimental, sage ich, während ich
meinen Kritikern in die Augen schaue, si-
cherlich, ich bin sentimental, ich weine bei
Filmen. Ich verstecke meine Verletzbarkeit
manchmal hinter einer dünnen Schicht Zy-
nismus.

Überempfindlich, zu emotional, vielleicht
sogar paranoid. Ich sehe wie im grellen
Scheinwerferlicht, zehnfach vergrössert,
die täglichen Details des Schmerzes an-
derer Frauen. Ich habe keine Abwehr mehr
dagegen, keine Scheuklappen, ich sitze
mittendrin wie ein Muscheltier ohne
Schale. Selbstmitleid? Sicher. Ich kann in
Selbstmitleid schwimmen. Nachtragend?
Auch das.
Aber keine Scham. Die Scham ist vorbei.»
(Verlag Frauenoffensive, München, 18.—
Franken.)
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herzlich willkommen!!! vor der GV
Ich interessiere mich für die Mitgliedschaft Ich nehme vorgängig der Generalversamm-
im «Verein Aktiver Staatsbürgerinnen». lung (25. April) um 18.30 Uhr am kleinen

Nachtessen im Café Einhorn teil:

Name: Name:

Strasse: Strasse:

PLZ/Ort: PLZ/Ort:

Datum: Datum:

Unterschrift: Unterschrift:

Unser Sekretariat:
Neptunstrasse 80, 8032 Zürich

16


	Neue Mitglieder

